
 

  



Mühlentag 2025 

Auch 2025 ist es wieder so weit:  

Der Mühlentag am Pfingstmontag, 09. Juni lädt in die Region Bayreuth ein. 

Traditionell finden am Pfingstmontag seit 1994 in ganz Deutschland Mühlentage statt. Damit 

soll die Bedeutung der vormals wichtigen Industrie- und Kulturdenkmäler ins Bewusstsein 

rücken. 

Für alle Mühlenfans und Wanderfreunde, hier zwei Ausflugstipps zum selbst entdecken 

mit der ganzen Familie: 
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Wie wäre es mit einem Besuch im Freilichtmuseum Scherzenmühle Weidenberg: 

Mehrmals im Jahr können Sie in der Scherzenmühle miterleben, wie früher Korn zu Mehl 

gemahlen wurde. Keine leichte Arbeit für den Müller. 

Auch am Mühlentag sind die Türen des Freilichtmuseums geöffnet und es lädt alle 

Interessierten zu einem Besuch ein. Die Anfänge der Scherzenmühle gehen bis in die Zeit um 

1600 zurück. Im Laufe von Jahrhunderten entstand ihr heutiges Aussehen. Vom Bestand der 

"altdeutschen Mühle" sind noch die Mühlenbied und Reste eines Mahlganges aus der Zeit 

um 1650 erhalten. 

Mehr erfahren Sie hier: Detailseite: Fichtelgebirge 

Freilichtmuseum Scherzenmühle Weidenberg – In der Au 9, 95466 Weidenberg 

https://www.fichtelgebirge.bayern/detail/id=5f802f5a3e91d003a390b6b3


Unsere Wandertipps für die ganze Familie zum Mühlentag: 

1: Mühlenweg Weidenberg – Rund um die Scherzenmühle  

Die Wanderung führt von der Scherzenmühle über den historischen Obermarkt in die 

Wolfskehle und dann weiter in das romantische Naturwaldgebiet Aurangen 

sehr leicht 

 Dauer 01:00 h | Länge 3,4 km | Höhenmeter 75 hm | Tiefpunkt 431 m | Hochpunkt 476 m 

Hauptstartort: Weidenberg / Scherzenmühle 

Tourbeschreibung: 

Von der Scherzenmühle aus führt uns der Weg nach rechts dem Mühlbach entlang. Am Fuße 

des Buchert gehen wir an mehreren Felsenkellern vorbei, und gelangen zur 

Schönmannsmühle. Kurz darauf leitet uns die sogenannte Schiedtreppe mit 124 Stufen zum 

Rathausplatz. Wir gehen am Brunnen vorbei in die „Kantorsgasse", dann hinauf in die 

„Wolfskehle" und weiter zu den denkmalgeschützten Städeln. Dort biegen wir links in die 

„Waizenreuther Straße" ab. Nach Verlassen der Ortschaft kommen wir nach 500 Metern an 

einem Findlingsstein vorbei, der an ein Schwedengrab aus dem 30jährigen Krieg erinnert. 

Nach weiteren 300 Metern zweigt unser Weg nach links ab und geleitet uns nach 100 Metern 

zu einem einfachen Fußsteig, der den Weidenbergern auch als Guggiweg bekannt ist. Wir 

befinden uns nun am romantischen Aurangen, einem Naturwaldgebiet mit allerlei Holzarten. 

Im Tal windet sich die Warme Steinach und bald schon erblicken wir den Ortsteil 

Rosenhammer. Wir folgen dem Steig, bis wir über eine Holzbrücke die rauschende Steinach 

überqueren. Am nahegelegenen Wehr bietet eine „Fischtreppe" den Forellen die Möglichkeit, 

flussaufwärts zu kommen. Das Wasser wird beschleunigt und nimmt in raschem Lauf seinen 

Weg, bis wir schon von weitem das Stampfen der Wasserräder und das Klappern der Mühle 

vernehmen. Der „Mühlenweg" hat uns zum Ausgangspunkt zurückgeleitet, und wir können 

nun gespannt sein auf eine aufregende Besichtigung des Museums. 

 

Tipp: 

Der gesamte Obere Markt bildet mit der St. Michaelskirche ein denkmalgeschütztes 

Ensemble, das seinesgleichen sucht und nach dem Weidenberger Brand 1770 nach den 

Plänen des Markgräflichen Hochbauamtes mit Lessauer Sandsteinen errichtet wurde. Wer 

eine barocke Markgrafenkirche mit reicher Deckenmalerei besichtigen möchte, ist hier genau 

richtig. 

Tourenplaner: Fichtelgebirge 

Wir wünschen viel Spaß beim Mühlentag 2025. 

 

Quelle: https://www.fichtelgebirge.bayern/tourenplaner 

https://module.tourinfra.com/fichtelgebirge/details.php?id=402011#toTabs
https://www.fichtelgebirge.bayern/tourenplaner
https://www.fichtelgebirge.bayern/tourenplaner


Wanderempfehlung am Rot-Main-Auen-Weg: 

2: Zwischen historischen Mühlen und mit weitem Blick – Rundweg über Martinsreuth - 

Rund um Heinersreuth 

Da es sich um einen Rundweg handelt, haben die Wanderer die Möglichkeit an jeder Stelle zu 

starten. Es wird empfohlen am Rathaus in Heinersreuth zu parken und von dort aus 

loszulaufen. Der Weg ist fünf Kilometer lang mit geringen Steigungen und führt durch den 

Ort Heinersreuth, vorbei an zwei historischen Mühlen, passiert einen Teil des Ökolehrpfads 

Heinersreuth und erlaubt weite Blicke in die Landschaft. 

Mehr Informationen finden Sie hier:  

Rundweg über Martinsreuth- Rund um Heinersreuth – Rot-Main-Auen-Weg 

Einkehrmöglichkeiten an der Wegstrecke: 

Restaurant Kastaniengarten, 

Cottenbacher Str. 1, Heinersreuth 

Tel. 09 21/48 08 86 | restaurant-kastaniengarten.de 

Gasthof Opel, 

Bayreuther Str. 1, Heinersreuth 

Tel. 09 21/41 884 | gasthof-opel.de 

 

Der Rot-Main-Auen-Weg ist ein Regionalentwicklungsprojekt von Stadt und Landkreis Bayreuth sowie der 

Gemeinden Heinersreuth und Neudrossenfeld (fertiggestellt 2016). Es wurde von der Europäischen Union aus dem 

Europäischen Fonds für regionale Entwicklung und vom Freistaat Bayern kofinanziert. Gefördert wird die Aufwertung 

der Auen und der Gemeinden am Roten Main sowie die Schaffung eines stadtnahen, thematischen Erholungs- und 

Erlebnisraumes zwischen der Wilhelminenaue der Stadt Bayreuth und den Gemeindegebieten. 

Rot-Main-Auen-Weg - Spazier- und Wanderweg am Roten Main 

©Rot-Main-Auen-Weg 

https://www.rotmainauenweg.de/fuer-wanderer/rundweg-ueber-martinsreuth-rund-um-heinersreuth/
https://www.rotmainauenweg.de/


Weitere Sonderaktionen und geöffnete Mühlen am Mühlentag, 09.06.2025: 

Veranstaltungstipps zum Mühlentag am Pfingstmontag 

Auch 2025 ist es wieder so weit: Der Mühlentag am Pfingstmontag, 09. Juni lädt zu 

vielfältigen Aktivitäten ein.  

Traditionell finden am Pfingstmontag seit 1994 in ganz Deutschland Mühlentage statt. Damit 

soll die Bedeutung der vormals wichtigen Industrie- und Kulturdenkmäler ins Bewusstsein 

rücken. 

Nehmen Sie sich doch mal Zeit mit Familien und / oder dem Freundeskreis Wandern oder 

Radfahren zu gehen und erkunden unsere schöne Region, die Gewässer und ganz nebenbei 

die historischen Mühlen in unserer Region. 

-  Wandertipps Rot Main Auen Weg 

-  Mühlenweg im Aufsess - und Wiesenttal 

-  Lainecker Mühlenweg in Bayreuth 

-  Mainradweg 

-  Weitere Tipps am Mühlentag 

Um 10.30 Uhr findet im Kulmbacher Bäckereimuseum eine Sonderführung durch 

Müllermeister Andreas Ehrhardt statt. Alles Infos dazu unter:  

Programm zum Mühlentag im Kulmbacher Bäckereimuseum.  

  

 

Tag der offenen Tür zum Mühlentag – Freilichtmuseum Scherzenmühle Weidenberg 

Mo., 09.06.2025 | ca. 11:00 – 17:00 Uhr 

Mehrmals im Jahr können Sie in der Scherzenmühle miterleben, wie früher Korn zu Mehl 

gemahlen wurde. Keine leichte Arbeit für den Müller. Auch am Mühlentag sind die Türen des 

Freilichtmuseums geöffnet und es lädt alle Interessierten zu einem Besuch ein. 

Die Anfänge der Scherzenmühle gehen bis in die Zeit um 1600 zurück. Im Laufe von 

Jahrhunderten entstand ihr heutiges Aussehen. Vom Bestand der "altdeutschen Mühle" sind 

noch die Mühlenbied und Reste eines Mahlganges aus der Zeit um 1650 erhalten. 

Wir empfehlen den Tag gleich noch mit einer Wanderung zu verbinden.  

z.B. mit dem Mühlenweg Weidenberg – Rund um die Scherzenmühle 

Die Wanderung führt von der Scherzenmühle über den historischen Obermarkt in die 

Wolfskehle und dann weiter in das romantische Naturwaldgebiet Aurangen - sehr leicht 

Dauer 01:00 h | Länge 3,4 km | Höhenmeter 75 hm | Tiefpunkt 431 m | Hochpunkt 476 m 

Detailbeschreibung: Mühlenweg Weidenberg 

https://www.rotmainauenweg.de/fuer-wanderer/
https://module.tourinfra.com/fraenkische-schweiz/details.php?id=568722
https://www.rotmainauenweg.de/fuer-wanderer/lainecker-muehlenweg/
https://www.mainradweg.com/streckenfuehrung/
https://region-bayreuth.de/rahmenveranstaltung/muehlentag-region-bayreuth-pfingstmontag-6vgvec
https://kulmbacher-moenchshof.de/termine/sonderfuehrung-durch-das-bayerische-baeckereimuseum/
https://www.fichtelgebirge.bayern/detail/id=6464d612de2d1b4a1ddd52b5


Wandertipp rund um die Tauritzmühle mit Einkehr am Pfingstmontag 

An der Südseite des Fichtelgebirges liegt in Auen eingebettet, am Tauritzbach, die 

Tauritzmühle.  Ca. 4 km nordwestlich von Speichersdorf in Richtung Weidenberg. Im Süden 

der Rauhe Kulm, im Westen der Armesberg und im Norden der Poppenberg krönen die 

herrliche Lage der Tauritzmühle. 

 

Die im Anfang des 20.Jahrhundert entstandene Mühle, betrieben durch die angestaute 

Tauritz, hatte nach dem letzten Krieg verschiedene Besitzer. Die unbewohnte Mühle brannte 

1970 bis auf die Grundmauern ab. 1975 setzte sich die FGV Ortsgruppe Speichersdorf zum 

Ziel, die Tauritzmühle mit ökologischen Feuchtbiotop zu erwerben. Mit den Kauf der 

Grundstücke im Jahre 1978 war der Grundstock für den Wiederaufbau gesetzt. Heute wird die 

Tauritzmühle als charmante Gastwirtschaft mit Biergarten betrieben und lädt zur Einkehr ein. 

Bitte informieren Sie sich vorab über die Öffnungszeiten.  

Hier geht´s zur Geschichte der Tauritzmühle 

Nutzen Sie den Feiertag für eine Wanderung mit Familie oder im Freundeskreis. 

Wandertipp: Naturlehrpfad rund um die Tauritzmühle 

 

https://tauritzmuehle.de/wordpress/geschichte/
https://www.fichtelgebirge.bayern/detail/id=621cc93ec7eac05a3bdd444f

